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Bockumer Freibad wird für Badegäste mit Fell geöffnet
Beliebtes Hundeschwimmen findet am 11. und 12. Oktober statt

Das Hundeschwimmen im Bade-
zentrum Bockum hat sich seit 2022 
zur Erfolgsveranstaltung entwickelt. 
Im vergangenen Jahr kamen rund 
400 Gäste ins Bad, um ihre Vierbei-
ner durchs Becken toben zu lassen. 
Die Veranstaltung, die in Kooperati-
on mit dem Deutschen Roten Kreuz 
und dem Tierheim Krefeld organi-
siert wird, beendet auch in diesem 
Jahr die Badesaison: Am Samstag, 
11., und Sonntag, 12. Oktober, je-
weils von 12 bis 16 Uhr tragen die 
Badegäste in Bockum Fell. Das 
Wasser ist zu diesem Anlass nicht 
gechlort und nicht beheizt. Eine An-
meldung für das Hundeschwimmen 
ist nicht erforderlich, der Eintritt 
kostet fünf Euro pro Hund. Die Ein-
nahmen werden komplett an das 
Tierheim gespendet.

Speisen und Getränke für die 
menschlichen Badbesucher stehen 
bereit. Von der Freibadkasse bis 
zum Mehrzweckbecken gilt Anlein-
pflicht, im Becken dürfen die Hunde 
dann frei herumtoben. Im Anschluss 
an das Hundeschwimmen wird das 
Freibad winterfest gemacht. Vor der 
Wiedereröffnung zur Saison 2026 
wird das Wasser abgelassen, und 
das Becken gründlich gereinigt.

Das Hundeschwimmen zum 
Abschluss der Freibadsaison 

erfreut sich bei zwei- und 
vierbeinigen Gästen größter 

Beliebtheit. 

Archivfoto: Stadt Krefeld,  
Presse und Kommunikation, A. Bischof
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Mi. – Sa.: Mittagstisch
4 versch. Gerichte – wöchentlich wechselnd
Zu jedem Gericht gehört eine Tagessuppe, 
Nachtisch und Salat vom Buff et!! für € 13,50
Mi� woch: Pfannekuchentag
herzhaft oder süß 
inkl. Salat vom Buff et ab € 12,80
Donnerstag: Schnitzeltag
alle Schnitzel inkl. Salat vom Buff et ab € 14,80
Freitag: Steaktag
Argentinische Steaks inkl. Salat vom Buff et schon ab € 19,90

Öff nungszeiten: Mi., Do., Fr., Sa. + So. von 11.30 bis 14.30 Uhr + 17.30 bis 23.00 Uhr; 
Mo. + Di. Ruhetag. www.impferdestall.de

2001147-003

Biergarten geöff net!
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St. Martin in Fischeln

Kinderkino zeigt „Sowas von super!“ in der 
Fabrik Heeder

Auch in diesem Jahr soll der St Martin 
auf seinem Schimmel wieder durch 
Fischeln reiten und die vielen zum Teil 
selbst gebastelten Laternen bewun-
dern können. Die Ehrenamtler des St 
Martins-Ausschuss Krefeld-Fischeln 
e.V. sind bereits emsig dabei, das St. 
Martins-Fest am 10. November zu 
planen und zu organisieren.
Dazu werden nun auch wieder viele 
Sammler:innen durch den Ort von 

In der Reihe „spunk – Kino für Kin-
der“ in der Krefelder Fabrik Heeder 
an der Virchowstraße 130 wird am 
Sonntag, 28. September, um 10.30 

Tür zu Tür gehen, um die Gutscheine 
für die St. Martins- Tüten abzugeben 
und um eine Spende zu bitten. 
Denn ohne diese großzügigen 
Spenden der Fischelner Bürger ist 
es nicht möglich, den großen Um-
zug zu finanzieren, weil auch hier 
die Kosten merklich gestiegen sind. 
Bis zu dreimal werden die Sam-
melnden versuchen, die Haushalte 
zu erreichen. 

Uhr der norwegische Film „Sowas 
von super!“ gezeigt. Der Film ist für 
Kinder ab sechs Jahren empfohlen. 
Die elfjährige Hedvig ist ein ganz 

Die Oberbürgermeisterwahl in 
Krefeld wird durch eine Stichwahl 
entschieden. Am Sonntag, 28. Sep-
tember, treffen die Wählerinnen und 
Wähler die Entscheidung zwischen 
dem amtierenden Oberbürgermeis-
ter Frank Meyer (SPD) und seinem 
Gegenkandidaten Timo Kühn 
(CDU). Bei der Kommunalwahl am 
Sonntag kam Frank Meyer laut vor-
läufigem amtlichem Endergebnis 
auf 35,9 Prozent der Stimmen, Ti-
mo Kühn auf 30,85 Prozent. Da die 
Oberbürgermeister der Städte und 
Gemeinden in Nordrhein-Westfalen 
eine absolute Mehrheit erreichen 
müssen, werden die rund 175.500 
Wahlberechtigten in Krefeld erneut 
an die Urnen gerufen. Die Wahlbe-
teiligung bei der OB-Wahl lag am 
14. September bei 51,58 Prozent.
Für die Stichwahl am 28. Septem-
ber wird keine neue Wahlbenach-
richtigung benötigt. Sie sollte den 
Wählerinnen und Wählern bei der 
Wahl am 14. September nach der 
Überprüfung wieder ausgehändigt 
worden sein. Das Dokument enthält 
auch Informationen zur Stichwahl 
und kann bei dieser erneut im glei-
chen Wahllokal vorgezeigt werden. 
Sollte die Wahlbenachrichtigung 
verloren gegangen sein, kann man 
selbst im Wahlraumfinder das zu-
ständige Wahllokal anhand der 
eigenen Adresse ermitteln unter 
https://www.krefeld.de/de/buerger-
service/kommunalwahl-2025-wahl-
raumfinder/. Die Krefelder Wahllo-
kale sind am 28. September von 8 
bis 18 Uhr geöffnet. Für die Wahl 
benötigt man ein Ausweisdokument 
(Personalausweis oder Reisepass). 
Zudem sollte die Wahlbenachrichti-
gung mitgebracht werden. Auch ist 
das Wählen mit einem Wahlschein 
möglich, der mit Beantragung der 
Briefwahl zugesandt wurde.
Wer bereits für die Hauptwahl am 
14. September Briefwahlunterla-
gen beantragt hat, erhält automa-
tisch die Briefwahlunterlagen für 
die Stichwahl am 28. September. 
Briefwahlanträge können jedoch 

auch online über den auf der Wahl-
benachrichtigung befindlichen QR-
Code, per E-Mail an Briefwahl@
krefeld.de oder per Post mit dem 
Antragsformular auf der Benach-
richtigung gestellt werden. Bei der 
Beantragung per E-Mail müssen 
Vor- und Nachname, Geburtsda-
tum und Wohnanschrift angege-
ben werden. „Zusätzlich besteht 
die Möglichkeit, die Unterlagen im 
Briefwahlbüro im Seidenweberhaus 
am Theaterplatz persönlich abzu-
holen und gegebenenfalls direkt vor 
Ort die Stimme abzugeben“, sagt 
Wahlamtsleiter Dr. Bastian Strobel.
Das Briefwahlbüro ist bis Freitag, 
26. September, 15 Uhr geöffnet. 
Spätestens am Wahlsonntag um 
16 Uhr muss der Wahlbrief dann 
im Nachtbriefkasten am Rathaus 
eingeworfen sein. Wenn die Unter-
lagen per Post versendet werden, 
müssen diese bis zum 24. Septem-
ber in die Post gegeben werden. 
Möglich ist auch das. Das Wählen 
mit dem zugesandten Wahlschein 
ist am Wahltag ebenfalls möglich – 
möglichst im vorgegebenen Wahl-
lokal, aber auch in jedem Wahllokal 
im Stadtgebiet.
Auf den weiteren Plätzen landeten 
bei der Oberbürgermeisterwahl am 
14. September in Krefeld die Kandi-
daten Frank Wübbeling (AfD, 15,06 
Prozent), Benjamin Zander (Bünd-
nis 90/Die Grünen, 7,07 Prozent), 
Stephan Hagemes (Linke, 4,25 
Prozent), Björna Althoff (LUKS, 2,85 
Prozent), Andreas Drabben (Freie 
Wähler, 2,38 Prozent) und Carsten 
Bullert (Die Partei, 1,63 Prozent). 
Die Wahlergebnisse der Oberbür-
germeisterwahl am 14. September 
und alle weiteren Ergebnisse der 
Kommunalwahl aus den einzelnen 
Krefelder Stimmbezirken sind ab-
rufbar unter https://wahl.krzn.de/
kw2025/wep350/gewKand/350-
303-KW-ka1.html.
Informationen zur Stichwahl gibt 
es per E-Mail an wahlen@krefeld.
de oder per Telefon unter 0 21 51 / 
86 44 90.

Oberbürgermeisterwahl zwischen Frank Meyer 
und Timo Kühn
Zur Stichwahl am 28. September sind 175.500 Bürger aufgerufen

normales Mädchen von nebenan. 
Aber ihr Vater ist der stadtbekannte 
Superlöwe, der es mit jedem auf-
nehmen kann, und Hedvig soll seine 
Nachfolgerin werden. Nur ist Hedvig 
weder athletisch noch besonders ge-
schickt, und durch ihre Tollpatschig-
keit geschieht es, dass sie aus Ver-
sehen den Superheldenanzug ihres 
Vaters schrumpft. Als ihr Vater sich 
daraufhin entscheidet, ihren Cousin 
Adrian zum nächsten Superhelden 
zu ernennen, will Hedvig unbedingt 
beweisen, was in ihr steckt und dass 
man keinen Anzug braucht, um eine 
Superheldin zu sein. Mit Hilfe ihrer 
coolen Oma startet sie ihr ganz per-
sönliches Superheldinnentraining. 

Karten (bei freier Platzwahl) sind ab 
10 Uhr an der Tageskasse für zwei 
Euro erhältlich. Veranstalter ist das 
Kulturbüro der Stadt Krefeld.
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2001829-005

  V E R K A U F 

*ALLES AUSSER GEWÖHNLICH*
Keine Käuferprovision! 

Fischeln * Einfamilienhaus mit 
Anbau * 7 Zimmer auf ca. 198 m² 
Wfl. * teilunterkellert * 1 Zimmer 
Einliegerwohnung * Garten in 

Westaussrichtung * Außenstell -
platz * Grundstück 473 m² 

Bedarfssausweis 278 kWh (m²a), Gas, 
Bj.1893, Klasse H  

Kaufpreis 329.800 €  

  www.trimpop-immobilien.de 
     Tel.: 02151 - 36 99 88 0 

Ab 01.01.2026: 
Repräsentative Büro-/Gewerbe einheit 
in Krefeld-Fischeln zu vermieten
Fläche: ca. 145 m²
Verfügbarkeit: ab dem 1. Januar 2026
Standort: Krefeld-Fischeln
Parkmöglichkeiten: Stellplätze vorhanden

Diese attraktive Gewerbeeinheit bietet Ihnen eine 
 repräsentative Fläche für Büro, Praxis oder andere ge-
werbliche Nutzung. Die Einheit befi ndet sich in zentraler, 
 ruhiger Lage von Fischeln mit guter Verkehrsan bindung 
und bietet helle, großzügige Räume mit vielseitigen 
 Nutzungsmöglichkeiten.

Miete:  1.500,- €
Nebenkosten:  450,- €
Stellplätze: 3 Stück à 25,- € 75,- €

Kontakt: 
Bei Interesse oder zur Vereinbarung eines 
 Besichtigungstermins kontaktieren Sie bitte:

 02151 – 639561
 Mietverwaltung@caritas-krefeld.de

2009695-001

Hans Krüppel: 80. Geburtstag voller Höhepunkte
Klassik am Piano, Gitarrenkonzert und Laudatio-Rap

Das Jugendheim in Herz-Jesu Kö-
nigshof hat bestimmt schon viele 
tolle Events mitgemacht, aber der 
Geburtstag von Hans Krüppel war 
eine Ausnahme-Veranstaltung der 
besonderen Art. Die geladenen 
Gäste durften einen Abend voller 
Höhepunkten erleben. Das Pro-
gramm begann mit einem Konzert 
von drei jungen Gitarristen. Cy, 
Leo und Liam boten klassisches 
Gitarrenspiel mit viel Bravour und 
jugendlichem Charme. Dieses Trio 
war ein Geschenk der Musikschule 
Krefeld für Hans Krüppel, der sich 
in der Vergangenheit mehrfach für 
die Ziele der jugendlichen Künstler 
eingesetzt hatte.
Mit feiner Ironie und Wortwitz gra-
tulierte Creinvelt-Chef Dr. Georg 
Rupp mit Baseballcap und einem 
Hip-Hop-Rap voller Anekdoten. 
Kurz, treffend und irrsinnig ko-
misch. „Ich komme nicht seriös 
und halte mich nicht an Fakten.“ 
Auch so geht Laudatio. Das ‚me-
diterranische Buffet‘ ließ da bereits 
auf einen gelungenen Abend schlie-

ßen. Wer den Jubilar kennt, weiß, 
auch er glänzte mit einer pointierten 
Rede. Er erinnerte an Weggefährten 
und Ereignisse, die ihn und einen 
Großteil der Gäste begleitet haben. 
(Ausführliches Krüppel-Portrait sie-
he Ausgabe 37).

Er schloss mit einer kurzen Erinne-
rung an einen Konzertbesuch im 
Lanker Wasserturm. Dort traf er auf 
die junge Pianistin Diana Sahaky-
an. „Ich, der ich nie mit klassischer 
Musik was am Hut hatte, war nach 
der Darbietung der Künstlerin so 
begeistert, dass ich sie spontan 
für den DJK-Adler Königshof zu ei-
nem Konzertabend einlud.“ Dieses 
nachhaltige Erlebnis habe ihn zu ei-
nem Freund der klassischen Musik 
werden lassen. Die Begeisterung 
muss wohl auch auf Diana Sahaky-
an übergesprungen sein, denn sie 
sagte damals sofort zu, in Fischeln 
aufzutreten.

Jetzt begeisterte Diana Sahakyan 
die Gäste diesmal mit einem Priva-
tissimum für Hans Krüppel: „Das 

habe ich mir gewünscht, von mir 
für Euch.“ Und so saß die gefeierte 
Pianistin wieder am Kawai-Flügel 
mit sorgfältig ausgewählter Klavier-
Literatur von Schubert, Schumann, 
Liszt, Chopin und Rachmaninoff. 
Die Werke meisterte Diana Sa-
hakyan ob romantisch, einfühlsam 
oder mit viel Verve. Man kann auch 
sagen: „Intensiv gelebtes Klavier-
spiel.“ Ein besonderer Moment trat 
ein, als die ohnehin bereits für ihre 
Interpretation von Chopins Balla-
de Nr. 4 mit lauten Bravorufen be-

Hans Krüppel bedankt sich bei Di-
ana Sahakyan mit einer Erinnerung 
an das Konzert

lohnte Solistin zu Ehren von Hans 
Krüppel den Liebestraum von Liszt 
anstimmte. „Lieber Hans, mein Ge-
schenk an Dich.“ Ein faszinierender 
Abend und ein einmaliges Erlebnis 
für Hans Krüppel und seine Gäste; 
waren doch die Gratulanten gleich-
zeitig die Beschenkten. 

Text und Fotos: HEH

Die Junior-Stars der Musikschule 
Cy, Leo und Liam

Rapper Schorsch Rupp verblüffte 
selbst den Gastgeber

Zwei, die sich gut verstehen

Alles auf einen Blick



4

Gute Handwerker vor Ort
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Ihr kompetenter Partner
für technische Gebäudeausrüstung
Heizung • Lüftung • Sanitär • Klima
Öl- und Gasfeuerungen • Kundendienst

Obergath 126 · 47805 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 3 19 50 · Fax 31 95 20

Tempelsweg 7b
47918 Tönisvorst
Tel.   (0 21 51) 97 08 08
Fax (0 21 51) 97 08 07

2000174-001

Tief- und Straßenbau
Gartengestaltung
Pfl asterarbeiten aller Art

Franz-Hitze-Straße 10 a · Krefeld
Telefon 0 21 51 / 39 78 10
www.moebel-maassen.de

2000100-003

• Haustüren
• Innenausbau

• Fenster und Türen
aus Holz und Kunststoff

• Individuelle Möbelanfertigung

   Hammersteinstr. 1 · 47807 Krefeld
Telefon: (02151) 76 35 570

info@neumeyer-hv.de
2003902-012 Technikpartner RinschTechnikpartner Rinsch

Maybachstr. 157 · 47809 KR-Oppum
www.technikpartner.net
Tel. 02151-543888

2005585-001

Ihr Fach -
geschäft 

für TV, 
HiFi, Sat, 

Alarmtechnik und 
Klingelanlagen

Alarm
liSeit über 

75 Jahren!  

Malerbetrieb Beckers
Inh.: Frank Beckers

sä
m

tl. 
M

al
er

ar
be

ite
n

Bo
de

nb
el

äg
e

Fa
ss

ad
en

be
sc

hi
ch

tu
ng

W
är

m
ed

äm
m

un
g

De
hn

un
gs

fu
ge

n
Ak

us
tik

 u
. T

ro
ck

en
au

sb
au

2000976-001

Saassenstr. 30 · 47807 Krefeld
Tel.: 0 21 51 / 30 89 76 · Fax: 0 21 51 / 30 89 78

maler.beckers@t-online.de
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Menschenaffenwald im Zoo wird Anfang Oktober 
eröffnet
Schimpansen Bally und Limbo stehen im Mittelpunkt

Der Zoo Krefeld präsentiert den 
neuen Menschenaffenwald am Frei-
tag, 3. Oktober, der Öffentlichkeit. 
Dann sind auch die beiden west-
afrikanischen Schimpansen Bally 
und Limbo, die einzigen Überle-
benden des Brandes im Affenhaus 
in der Silvesternacht 2019, wieder 
für die Besucherinnen und Besu-
cher zu sehen. Nach intensiven 
Überlegungen hatte sich der Zoo 
damals entschieden, die Tiere nicht 
in eine fremde Gruppe zu integrie-
ren, sondern sie in ihrer vertrauten 
Umgebung bei ihren langjährigen 
Pflegern zu belassen. Seitdem leb-
ten Bally und Limbo in einem nicht 
einsehbaren Bereich des Gorilla-
Gartens. Seit 2022 können sie eine 
eigene Außenanlage nutzen, die für 
sie gebaut wurde.
Mit dem Menschenaffenwald er-
halten die beiden nun ein neues 

Zuhause. Ihnen stehen eine ab-
wechslungsreiche Außenanlage 
mit bis zu 14 Metern Höhe sowie 
mehrere Innenbereiche mit acht 
Metern Höhe zur Verfügung. Die 
besonderen Höhenstrukturen sind 
für Menschenaffen, die ihren Le-
bensraum dreidimensional nutzen, 
von großer Bedeutung. Die neue 
Außenanlage bietet eine vielfältige 
Bepflanzung mit Hainbuchen, Lin-
den, Trauer- und Kopfweiden. Der 
größte Baum misst sieben Meter 
und wiegt rund drei Tonnen. Kopf-
weiden dienen dabei nicht nur als 
Blickfang, sondern auch als Fut-
terquelle für die Schimpansen. 
Zusätzlich sorgen Sträucher wie 
Haselnuss und Johannisbeere für 
einen „Naschgarten“, während Öl-
weiden und Buchen Struktur sowie 
Versteckmöglichkeiten schaffen. 
Als Highlight steht ein künstlicher 
Termitenhügel bereit, an dem die 
Schimpansen ihre Geschicklichkeit 
beim Futterangeln unter Beweis 
stellen können. Neben Bally und 
Limbo werden künftig auch die 
jungen Gorillas aus der Familie von 
Silberrücken Kidogo im Menschen-
affenwald leben.

Der Menschenaffenwald ist das 
erste von drei geplanten Häusern 
des Artenschutzzentrums Affen-
park, das in den kommenden Jah-
ren im Zoo Krefeld entstehen wird. 

Im zweiten Schritt wird ein Haus für 
Orang-Utans gebaut. Die Planun-
gen dafür sind abschlossen, der 
Bauantrag eingereicht. Mit einem 
weiteren Bau für Schimpansen soll 
das Großprojekt fertiggestellt wer-
den.
Zur feierlichen Eröffnung vom 3. 
bis 5. Oktober bietet der Zoo ein 
buntes Programm für die ganze Fa-
milie. Führungen durch den Men-
schenaffenwald bieten spannende 
Einblicke in die neue Anlage und 
die Arbeit der Tierpfleger. An Ent-
deckerständen gibt es Informatio-

nen über Verhalten, Intelligenz und 
Schutz von Menschenaffen. Am 2. 
Oktober schließt der Zoo um 12 
Uhr seine Tore für die Einweihung 
mit geladenen Gästen. Der Zoo ist 
im gesamten Oktober, außer am 2. 
Oktober, täglich von 9 bis 19 Uhr 
geöffnet (letzter Einlass 17.30 Uhr). 
Tickets sind online unter www.zoo-
krefeld.de/tageskarten erhältlich.

Angebote der Volkshochschule
Kreativkurse für Kinder in den Herbstferien
In den Herbstferien bietet die Volks-
hochschule (VHS) Krefeld vom 12. 
bis zum 24. Oktober verschiedene 
Kreativkurse für Kinder zwischen 
acht und 14 Jahren an. An zwei 
Terminen, Montag, 13., und Don-
nerstag, 16. Oktober, können Inte-
ressierte aus Gipskeramik Alpakas 
gießen, trocknen und anschließend 
bunt bemalen. Von Montag, 20., 
bis Donnerstag, 23. Oktober, ent-
wickeln Kinder im Zeichenkurs ihre 
Lieblingscomicfigur, am Mittwoch, 
22., und Donnerstag, 23. Oktober, 
entdecken sie die manuelle digitale 
Fotografie. Nach den Herbstferien 

geht das Kinderprogramm der VHS 
weiter: Ab Dienstag, 28. Oktober, 
können Kinder an fünf Terminen in 
einer Druckwerkstatt verschiedene 
Drucktechniken erlernen. Am 7. 
November findet ein Light-Pain-
ting-Workshop statt, in dem in der 
Dunkelheit Aufnahmen von lichtge-
malten Motiven entstehen. 
Termine und weitere Informa
tionen stehen online unter  
www.vhs.krefeld.de. 
Anmeldungen sind dort, unter Tele-
fon 0 21 51-86 26 64 oder per E-Mail 
an vhs@krefeld.de möglich.

http://www.vhs.krefeld.de
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Kanzlei für Immobilien- & Erbrecht
 0 21 51 91 85 242
 www.kanzlei-agnesbosse.de
Altmühlenfeld 257 (Bunker Marienplatz) · 47807 KR

2009625-001

Steuer – Recht – Versicherungen

Reicht später die Rente?
Die individuelle Rentenlücke berechnen und rechtzeitig vorsorgen

Mit zunehmendem Alter rückt die 
Frage nach dem richtigen Zeitpunkt 
für den Renteneintritt und der finan-
ziellen Absicherung in den Fokus. 
Um realistisch einschätzen zu kön-
nen, wie hoch die Rente ausfällt 
und ob sie für den gewohnten Le-
bensstandard auch im Ruhestand 
ausreichen wird, sollte man früh 
anfangen zu rechnen. Die gesetzli-
che Rentenversicherung verschickt 
jährlich eine Information zur voraus-
sichtlichen Bruttorente, ab dem 55. 
Lebensjahr erhalten Versicherte alle 
drei Jahre eine ausführlichere Ren-
tenauskunft. Dies ist ein guter Zeit-
punkt, um das eigene Rentenkonto 
auf Vollständigkeit zu überprüfen. 
Fehlende Versicherungszeiten kön-
nen ergänzt werden, um spätere 
Einbußen zu vermeiden.
Einnahmen und Ausgaben im 
Alter
Doch reicht die Rente für den Ru-
hestand? Auf der Einnahmenseite 
kommen zur gesetzlichen Rente 
eventuell noch Betriebsrenten, pri-
vate Rentenversicherungen oder 
Bezüge aus berufsständischen 
Versorgungswerken hinzu. Die Ab-
züge davon sollten nicht zu nied-
rig eingeschätzt werden: „Für die 
Beiträge zur Kranken- und Pflege-
versicherung sowie Steuern sollten 
etwa 20 Prozent kalkuliert werden, 
sodass die tatsächlich ausgezahlte 
Nettorente entsprechend niedriger 
ausfällt“, erklärt Korina Dörr, Lei-
terin des Beratungsdienstes Geld 
und Haushalt. Etwa 80 Prozent der 
aktuellen Ausgaben sollte man für 

den voraussichtlichen finanziellen 
Bedarf im Ruhestand ansetzen. Die 
Differenz zwischen der erwarteten 
Nettorente und den voraussicht-
lichen Ausgaben wird gemeinhin 
als Rentenlücke bezeichnet – der 
Betrag, der durch eine rechtzeitige 
private Vorsorge abgedeckt sein 
muss, wenn man im Alter keine 
Einschränkungen des Lebensstan-
dards hinnehmen möchte.
Den Eintritt in den Ruhestand 
planen
Der Zeitpunkt des Renteneintritts 
beeinflusst maßgeblich die Höhe 
der ausgezahlten Rente. Wer mit 
63 Jahren in den Ruhestand gehen 
möchte, muss mindestens 35 Versi-
cherungsjahre vorweisen. Allerdings 
führt ein früherer Rentenbeginn zu 
Abschlägen: Für jeden Monat ver-
ringert sich der Rentenanspruch 
um 0,3 Prozent, also 3,6 Prozent für 
ein gesamtes Jahr. Umgekehrt gibt 
es Zuschläge für Versicherte, die 
über die Regelaltersgrenze hinaus 
arbeiten. Viele weitere Informatio-
nen und Berechnungshilfen enthält 
der kostenfreie „Budgetkompass 
fürs Älterwerden“, der unter 030-
20455818 oder www.geld-und-
haushalt.de erhältlich ist. Wichtig 
zu wissen: Der Rentenantrag sollte 
spätestens drei Monate vor dem 
gewünschten Rentenbeginn ge-
stellt werden. Formulare sind online 
bei der Deutschen Rentenversiche-
rung abrufbar. Unterstützung bie-
ten zudem die Beratungsstellen der 
Rentenversicherung sowie Renten-
berater. � Djd

Ob die Rente im Alter ausreicht, ist auch eine Frage der guten Vorberei-
tung. � Foto: djd/Geld und Haushalt/Thomas Gasparini

Vermietung an internationale Fachkräfte
Trotz einiger Herausforderungen 
sind 64 Prozent der nach Deutsch-
land gezogenen Fachkräfte aus 
dem Ausland (sog. Expats) zufrie-
den in ihrer Wahlheimat auf Zeit, 
so eine aktuelle Studie von Inter-

tragserstellung ab. Ergänzend bie-
tet es sich an, dass Vermieter:innen 
ein umfassendes Willkommenspa-
ket mit Informationen zu wichtigen 
Gesetzen, Amtsgängen, dem öf-
fentlichen Nahverkehr oder emp-
fehlenswerten Restaurants bereit-
stellen und so dazu beitragen, dass 
sich ihre Mieter:innen schneller zu-
rechtfinden. � spp-o
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nations. Besonders positiv werden 
die Arbeitsbedingungen und die 
Lebensqualität bewertet.

Dass ausländische Fachkräfte 
weiterhin begehrt sind, bestätigen 

aktuelle Daten des Bundesamts für 
Migration und Flüchtlinge (BAMF). 
So sollen „rund zwei Drittel der zu-
gewanderten Personen eine qua-
lifizierte Tätigkeit aufgenommen 
haben, wobei fast 90 Prozent als 
Fachkräfte mit einem anerkannten 
beruflichen oder akademischen 
Abschluss tätig sind.“ Die Zah-
len beweisen eindrücklich, welch 
wichtigen Beitrag ausländische 
Fachkräfte in und für Deutschland 
leisten. Umso wichtiger ist es, den 
Eintritt in den deutschen Arbeits- 
und Wohnmarkt so leicht wie mög-
lich zu gestalten.
Vor allem mittelfristige, möblierte 
Wohnungen werden von ausländi-
schen Fachkräften bevorzugt, denn 
sie bieten ihnen vorübergehend ein 
erstes Zuhause, um sich im neuen 
Land zu orientieren. Die Vermietung 
selbst ist unkompliziert, speziali-
sierte Websites bieten hierfür die 
idealen Voraussetzungen und neh-
men viel Arbeit wie etwa die Ver-

Neue Regelungen bei Steuern und mehr in 2026
Entlastungen für Bürger:
Zum 1. Januar 2026 wird die Pend-
lerpauschale dauerhaft auf 38 Cent 
ab dem ersten Kilometer erhöht und 
die Umsatzsteuer für Speisen in der 
Gastronomie auf sieben Prozent re-
duziert. Geplant ist zudem die Re-
duzierung der Einkommensteuer 
für kleine und mittlere Einkommen 
zur Mitte der Legislatur.
Rente:
Ab 2026 wird der steuerfreie Hinzu-
verdienst für Rentner, die die Regel-
altersgrenze erreichen, bis zu 2.000 
Euro pro Monat betragen, eine Neu-
erung für die Aktivrente. Zudem ent-
fällt ab 2026 die frühere Regelung 
für eine abschlagsfreie Rente für 
Menschen mit Schwerbehinderung, 
die vor dem 62. Lebensjahr in Rente 
gehen konnten; sie müssen nun mit 
Abschlägen rechnen oder bis zum 
62. Geburtstag warten. Die Renten 
werden voraussichtlich steigen, 
Experten prognostizieren eine Er-
höhung von 3,37 Prozent für 2026.

Aktivrente:

Die Bundesregierung hat sich auf 
die Einführung der sogenannten 
Aktivrente geeinigt. Ab 2026 dürfen 
Rentner, die über das gesetzliche 
Rentenalter (aktuell 66 Jahre und 
vier Monate) hinaus arbeiten, bis 
zu 2.000 Euro monatlich steuerfrei 
hinzuverdienen. Bei vorzeitigem 
Renteneintritt gelte die Aktivrente 
hingegen nicht.

Minijob:

Der Minijob wird 2026 nicht abge-
schafft, sondern seine Verdienst-
grenze steigt automatisch auf 603 
Euro zum 1. Januar 2026. Diese 
Erhöhung basiert auf dem Anstieg 
des gesetzlichen Mindestlohns 
auf 13,90 Euro pro Stunde, da die 
Minijob-Grenze dynamisch an die-
sen angepasst wird. Eine weitere 
Erhöhung auf 633 Euro ist für 2027 
geplant, wenn der Mindestlohn auf 
14,60 Euro steigt. � IHK
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Sport rund um Fischeln

DJK Olympia Fischeln 1926

Die Volksbank Krefeld eG ist auch in der Saison 2025/2026 ein starker 
Partner an der Seite des DJK Olympia Fischeln. Die Verantwortlichen des 
Vereins bedanken sich herzlich für die Unterstützung! Präsenz zeigt die 
Volksbank in Kürze mir der neuen Hallenwerbung. Auf eine Saison voller 
Energie, Emotionen und gemeinsamer Erfolge!

TC Stadtpark Fischeln

Die Damen 55 des TC Stadtpark Fischeln traten am Wochenende im 
Halbfinale gegen Wuppertal beim TVN in Essen an.
Die Gegner waren zu stark, aber dabeisein ist Alles.

was schlechter, denn nach den 
ersten beiden Ligaspielen fand 
man sich durch zwei Niederlagen 
auf dem letzten Tabellenplatz wie-
der. Das konnte am 21. September 
mittels eines 7:3-Sieges gegen 
die Duisburger Damen erfolgreich 
korrigiert werden, denn durch den 
ersten Saisonsieg hält man nun die 
siebte von möglichen zehn Positi-
onen. Der erste Sieg wurde durch 
zwei erfolgreiche Eingangsdoppel 
mit Ana Kaloudis, Stefanie Kieborz, 
Margret Scheithauer und Andrea 
Fischer eingeleitet. Mit den darauf-
folgenden Einzelsiegen durch Ana 
Kaloudis (1), Stefanie Kieborz (1), 
Margret Scheithauer (1) und And-
rea Fischer (2) fiel der Sieg für die 
Königshofer Damen doch zu aller 
Freude sehr eindeutig aus.
Wieder Erfolge der Jugend
Bis auf eine Ausnahme blieben die 
Jugendmannschaften der Tisch-
tennisfreunde Rhenania Königshof 
am 20. September weiter in der Er-
folgsspur. So siegte die 1. Jugend 
19 gegen den ASV Süchteln deut-
lich mit 10:0. Die Mannschaft wur-
de durch Simon Stroink, Emir Celik 
und Niklas Babinsky erfolgreich 
vertreten und ließ keine einzige 
Niederlage in den beiden Doppeln 
und acht Einzeln zu. Die 2. Jugend 
19-Mannschaft erspielte sich in der 
1. Bezirksklasse gegen die SV BR 
Forstwald II ein 5:5 Unentschieden. 

Mit den Vertretern der Volksbank Fischeln, Benedict Wynen (Geschäfts-
stellenleiter) und Maximilian Steltz (Serviceberater) präsentiert die E- und 
D-Jugend das neue Werbebanner.

Mannschaftsführerin Hildegard Wohlfeil schickte ihre Youngster ins Ren-
nen: v.l.: Andrea Asmus, Jutta Gillner, Manuela Lentzen, Simone Kölble-
Braun. � Foto: privat

TTF Rhenania Königshof 1950

Zwei wichtige Erfolge für die 
erste Damen- und Herrenmann-
schaft
Am 19. September konnte die 1. 
Herrenmannschaft der Rhenania 
mit 9:5 gegen den TTV Einigkeit 
Süchteln-Vorst III einen wichtigen 
Sieg einfahren.
Nach zwei Siegen in den Eingangs-
doppeln durch Detlef Abraham, 
Stefan Lützel, Niklas Hachenberg 
und Horst Reinhart folgten dann 
noch Einzelsiege durch Detlef Abra-
ham (2), Jewgeni Singer (2), Niklas 
Hachenberg (2) und Horst Reinhart 
(1). Damit konnte nach zwei Spiel-
tagen der erste Sieg erzielt werden, 
der die 1. Herrenmannschaft auf die 
siebte Position (von 11) der Tabelle 
der 1. Bezirksliga 2 bugsierte. Dass 
dieser Sieg eminent wichtig war, 
versteht sich von selbst, denn mit 
zwei Niederlagen im Rücken wäre 
die Anspannung im 3. Ligaspiel am 
30. September eine der schlech-
testen Voraussetzungen geworden 
bzw. gewesen. Jetzt kann man das 
nächste Ligaspiel am 30.09.2025 
einigermaßen beruhigt auf sich zu-
kommen lassen.
Die Ausgangssituation der 1. Da-
menmannschaft war vor dem drit-
ten Ligaspiel gegen die ETuS We-
dau in der Verbandsliga 3 mit der 
der 1. Herren vergleichbar, genauer 
betrachtet war sie sogar noch et-
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Hier sorgten Ali Baz (1 Doppelsieg, 
3 Einzelsiege), Aram Haji (1 D-Sieg), 
Julian Draht (1 E-Sieg) und Jonas 
Eigelshofen für die fünf entschei-
denden Punkte.
Die neu gebildete Jugend 13-Mann-
schaft kam mit 7:3 Punkten zu ei-
nem ersten deutlichen Sieg der Sai-
son 2025/26. Der 1. TTC SG Dülken 
fand kein Gegenmittel gegen die 
Rhenania-Vertreter Nils Conradi (1 
D-Sieg, 3 E-Siege), Harshika San-
karraj (1 D-Sieg, 3 E-Siege) und 
Karla von der Lippe.
Eine Niederlage musste die Jugend 
15 in der Bezirksliga gegen den VfL 
Borussia Mönchengladbach mit 
2:8 hinnehmen. Erfreulicherweise 
konnten die Neueinsteiger Jeremy 
Waller und Linda Salakhova mit 
ihren ersten Punktgewinnen be-
weisen, welches Potential in ihnen 
steckt und dass künftig noch eini-
ges von ihnen zu erwarten ist.
Weitere gute Ergebnisse bei den 
Herren
Am 20. September waren noch 3 
weitere Herrenmannschaften am 
Start, die in der Summe sehr aus-
geglichen performten. So musste 
die 2. Herrenmannschaft in der 2. 
Bezirksliga gegen Meerbusch V mit 
5:9 eine Niederlage hinnehmen. Für 
die 5 Punkte sorgten Rolf Hannap-
pel (1 D-Sieg, 1 E-Sieg), Fynn Gda-
nitz (1 D-Sieg, 1 E-Sieg) und Mario 
von der Lippe (2 E-Siege).
Die 7. Herrenmannschaft erreichte 
mit Andreas Mühlenbrock (1 D-
Sieg, 2 E-Siege), Lars Lorberg (1 

D-Sieg, 1 E-Sieg), Gerhard Draht (1 
D-Sieg, 2 E-Siege) und Martin Küp-
pers (1 D-Sieg, 2 E-Siege) gegen 
Meeerbusch XII einen imposanten 
9:1-Sieg.
Und letztlich erzielte die 3. Her-
renmannschaft mit Otto Hoter (1 
E-Sieg), Asaf Salakhov (1 E-Sieg), 
Simon Stroink (2 E-Siege) und Emir 
Celik (1 E-Sieg) ein Unentschieden 
gegen Anrath TK RW VII. Somit 
bleibt die 3. Mannschaft weiter im 
Kampf um die Tabellenspitze in der 
3. Bezirksklasse im Rennen.
Last but not least erspielten sich die 
Senioren 60 in der Bezirksoberliga 
am 16. September mit zwei E-Sie-
gen durch Detlef Abraham und Rolf 
Hannappel ein 2:4 gegen den TuS 
08 Lintorf.

DJK Adler Königshof 1919

1. Damen und 1. Herren feiern 
Auswärtssiege zum Saisonauf-
takt
Über einen gelungenen Saison-
auftakt freuten sich am vergange-
nen Samstagabend die beiden 1. 
Mannschaften von Adler Königs-
hof. Die 1. Herren traten um 18 Uhr 
zum Derby gegen den Aufsteiger 
der Turnerschaft Grefrath an und 
konnten am Ende einen souverä-
nen 15:30 (7:13) -Auswärtssieg ein-
fahren. Nach einer von 2-Minuten-
Strafen geprägten ersten Halbzeit, 
übernahm das Team von Trainer 
David von Essen im zweiten Durch-
gang die Kontrolle über das Spiel, 

erhöhte das Tempo und baute die 
Führung immer weiter aus – ein ge-
lungener Auftakt in die neue Saison, 
auch wenn trotz des klaren Ergeb-
nisses noch Potenzial nach oben 
vorhanden ist.
Auch die 1. Damenmannschaft 
konnte sich über die ersten zwei 
Punkte freuen. In einem anfäng-
lich ausgeglichenen Auswärtsspiel 
beim Aufsteiger des SSV Nüm-
brecht, zündete die Regionalliga-
Mannschaft ab der 45. Minute noch 
einmal den Turbo und konnte sich 
in der Schlussphase entscheidend 
absetzen, so dass sie am Ende 
deutlich mit 21:28 (10:11) gewan-
nen.
Weniger erfolgreich waren hinge-
gen die restlichen Seniorenmann-
schaften. Die neuformierte 2. Her-
renmannschaft konnte auswärts 
gegen den ASV Rurtal Hückelho-
ven beim 24:24-Unentschieden 
immerhin einen Punkt mit nach 
Hause nehmen. Für die 3. Herren-
mannschaft gab es hingegen beim 
TV Geistenbeck II eine deutliche 
35:15-Niederlage. Die 2. Damen-
mannschaft unterlag im Nachbar-
schaftsduell gegen die Turnerschaft 
Grefrath knapp mit 21:19. Auch die 
3. Damenmannschaft tat sich aus-
wärts in St. Hubert schwer und ver-
lor deutlich mit 27:19. Und auch die 
4. Damenmannschaft musste sich 
in Wegberg mit 24:14 geschlagen 
geben.
Am Samstag und Sonntag, den 
27.und 28. September finden die 

ersten Senioren-Heimspiele in 
der MSM-Halle statt. Den Auftakt 
macht die 3. Damen um 14 Uhr ge-
gen Borussia Mönchengladbach II. 
Um 18 Uhr folgt dann das Spiel der 
1. Herren gegen Hiesfeld/Alden-
rade. Den Abschluss macht die 1. 
Damen im Regionalliga-Derby um 
20 Uhr gegen die Damen des TV 
Kempen.
Am Sonntag empfängt die 2. Her-
ren den TV Kempen um 14:20 Uhr, 
gefolgt von der 3. Herren gegen 
den Turnklub Krefeld um 16:10 
Uhr. Die 4. Damen beendet das 
Heimspiel-Wochenende mit ihrer 
Begegnung gegen den TV Erkelenz 
um 18 Uhr.

Für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter
und ihre Familien

Kinder im Kindergarten- und Grundschula
und ihre Familien

Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Pfarrerin Ines Siebenkotten und Team

Bei Fragen: ines.siebenkotten@ekir.de
oder Tel.: 02151/1530770

weitereTermine:

         30.11.2025                           

   

5. Oktober ´25

in der Markuskirche
sonntags 10.30 Uhr

bis ca. 11.30 Uhr

Danke, Gott!
Wir freuen uns über

haltbare Lebensmittel für
die Krefelder Tafel

Im Anschluss laden wir
zu Kürbissuppe ein

Ein Gottesdienst zu Erntedank
mit der KiTa Markuskirche und

Pfarrerin Christine Grünhoff

FISCHELNER
WOCHE

Die besten Adressen 
für Ihre Bedürfnisse –

immer zu finden in der
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Damen- & 
 Herrenschnitt 
gleicher Preis

22,50 € 
(nur schneiden) 

MEMO’s Haarstudio
KR-Fischeln

Tel. KR 303816
2100471-001

DET + DAT

www.Fischelner-Sportverein.de

Digitale Passfotos ab € 7,50
Wo?

Bei Optik-Akustik Krischer
Kölner Str. 526 · Tel. KR 302550 

2000036-009

Jetzt Stichwahl:

KÜHN wählen

28.09.25

Jetzt Stichwahl:

KÜHN wählen

28.09.25

2008114-007

Kurse: Yoga (Yin, Rücken, 
Hatha), Pilates, Yogilates

Yoga/Pilates auf dem Stuhl,
montags/freitags 11:00 Uhr

Entspannung, 
montags 19:15 Uhr

Massagen: Ayurveda, 
schwedische Massage, 

 Faszien Massage
www.auszeitfuerdichimmarienhof.de

Tel./WhatsApp 0174-9872033
2009640-006

Übernachtung ab 30.- € im Zim-
mer oder Ferienwohnung in Fi-
scheln  02151-300408 oder 
www.gaestezimmer-krefeld.de
4 Dunlop Winterreifen m. Felgen, 
195/65R/591T – M+S, Preis VHB 
 02151- 307707
Suche Wohnung von privat zum 
Kauf  0178-2395603
Fenstergitter, Gittertüren, Gelän-
der, Handläufe, ... u.v.m. Metallbau 
Palmen – Meisterbetrieb  02151-
933940
Gazi Glasreinigung (Fenster, 
Wintergärten) hat Termine frei  
0176-41754243
Suche Eigentumswohnung von 
privat  02151-9719993
Gartengestaltung, Pflege, 
Schneiden, Pflasterarbeiten, Fa. 
Lintorf,  392011
Hauströdel am 04.10.25 von 10-
16 Uhr, Marienstr. 57 in Fischeln
Logopädie Verena Beurskens 
Praxis f. Sprach-, Sprech-, Stimm-, 
Atem-, Schluck- u. Hörtherapie; 
auch Hausbesuche, Clemensstr. 
18a,  KR 6516656
Suche Haus von privat  01579-
2487591
Seniorenumzüge – Haushalts-
auflösungen m. Wertanrechnung 
– Räumungen – besenrein, Firma 
VEBÖ seit 1996 www.veboe.de  
02151-994437
Solvente 4-köpfige Familie sucht 
ein Haus von privat zum Kauf,  
02151-9130695
Friseurin: Sie möchten eine 
freundliche u. kompetente Fri-
seurin, die zu Ihnen nach Hause 
kommt?  01575-1829790

Gartenpflege, Gehölzschnitt, 
Baumfällung. Gärtnermeister R. 
Zimmermann  KR-313611 o. 
0170-3163616
Suche Mehrfamilienhaus von pri-
vat  01579-2487591

Vor wenigen Wochen warnte das 
Comitée Crefelder Carneval (kurz 
CCC) davor, dass der Rosenmon-
tagszug 2026 in Gefahr sei. Grund 
dafür ist die Kostenexplosion auch 
wegen immer höheren Auflagen. 
Nun gibt es ein erstes Resümée 
nach dem Hilferuf.
„Uns hat eine Welle der Hilfsbereit-
schaft erreicht, die es uns ermög-
licht, dass der Närrische Lindwurm 
am Rosenmontag 2026 durch 
Krefeld ziehen wird. Dazu gehören 
kleine wie größere Spenden von 
Privatpersonen und Unternehmen, 
die das karnevalistische Brauch-
tum für alle Krefelderinnen und 
Krefelder erhalten wollen. Wir sind 
wirklich dankbar über diese Art der 
Solidarität“, berichtet Präsident 
Peter Bossers und verweist zudem 
auf zwei wichtige Aktionen für den 
Krefelder Karneval.
Eine Vielzahl an neuen Mitglie-
dern für den Förderverein konnte 
gewonnen werden – ein Konzept 
der Zukunft. Denn das CCC blickt 
sicherlich nicht nur auf das kom-
mende Jahr, sondern auf den Erhalt 
des Rosenmontagszuges für die 
nächsten Jahrzehnte, ist es doch 
der Höhepunkt einer jeden Session. 
Für 2026 hilft eine weitere Initiative: 

Anlässlich des 120jährigen Jubilä-
ums der kfd-St. Clemens Fischeln 
hat die Landtagsabgeordnete Frau 
Britta Oellers eine Abordnung der 
kfd-Fischeln eingeladen. Nach ei-
ner kurzen Begrüßung wurden die 
Damen über die Geschichte und 
über die parlamentarische Arbeit 
des Landtags informiert. 
Eine interessante Plenarsitzung ver-
folgte die Gruppe von der Zuschau-
ertribüne aus. Daran anschließend 
luden die Krefelder Landtagsabge-
ordneten Britta Oellers und Mark 
Blondin zu einem lebhaften Infor-
mationsgespräch ein. 
Nach einem „Kaffeetrinken“ und 
einem traumhaften Blick zum 
Oberkasseler Rheinufer ging ein 
kurzweiliger Nachmittag mit vielen 
neuen Erkenntnissen zu Ende. 

Kronkorkensammeln! Das Comi-
tée erhält von einem engagierten 
Unternehmer eine Spende. Und je 
mehr Kronkorken das CCC vorwei-
sen kann, umso höher wird dieser 
Zuschuss aussehen. Hier kann je-
der mithelfen und fleißig Kronkor-
ken sammeln. Das CCC nimmt die-
se gerne persönlich entgegen.
Und wer noch keine Spende getä-
tigt hat, kann das natürlich nach-
holen. Unter dem Stichwort „Ro-
senmontagszug“ freut sich das 
Comitée über jede Spendenhöhe:
Sparkasse Krefeld: IBAN DE23 
3205 0000 0000 0022 53
Volksbank Krefeld: IBAN DE76 
3206 0362 1042 3130 13
Ab einer Spendenhöhe von 50 Eu-
ro wird auf Wunsch natürlich eine 
Spendenbescheinigung ausge-
stellt.
„Wir danken schon heute allen 
Spenderinnen und Spendern, un-
seren Mitgliedern und Unterstüt-
zern von Herzen. Mit Ihrer Hilfe 
werden wir nicht nur den Zug 2026 
durchführen können, sondern auch 
zuversichtlich auf die kommenden 
Jahre blicken“, so Bossers.
Weitere Infos im Internet unter www.
comitee-crefelder-carneval.de.

Krefeld zeigt Solidarität im Karneval Landtagsbesuch NRW 
kfd-St. Clemens Fischeln Gruppe 60+

BU: Besucherinnen aus Fischeln zu Besuch 
in Düsseldorf bei Britta Oellers (untere Rei-
he Mitte). � Foto: privat

FISCHELNER
WOCHE

Immer für Sie an Ort  
und Stelle mit dabei!
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Automarkt

Viehgasse 2
40670 Meerbusch-Osterath

www.auto-panhuis.de  ·  Tel. 02159 / 5247-0

2000128-001

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

2008664-002

Bökendonk 7 · 47809 Krefeld
Telefon (0 21 51) 156-333
Telefax (0 21 51) 156-334

info@autohaus-essers.de
www.autohaus-essers.de

Vertragshändler · Ersatzteillager · Kundendienst · Kfz-Reparaturwerkstatt

2101668-002
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Sonntag, 28. September 2025
11.00 bis 16.00 Uhr

Mit Cafeteria 

Ausrichter: kfd Herz Jesu Königshof | Evang. Kirchengemeinde Krefeld-Süd

Handgemachte Unikate
aus dem Ko
er

Wo: Pfarrsaal Herz Jesu Königshof, Kneinstr. 64

Anmeldung ist erforderlich unter 
Tel.: 93 41 70
Di., 30. 09., nachmittags
Smartphoneberatung (auch für 
Tablets oder Laptops), Vereinba-
rung eines Einzeltermins unter Tel. 
93 41 70
Mi., 01. 10., vormittags
iPhone-/iPad-Sprechstunde, Ver-
einbarung eines Einzeltermins unter 
Tel. 93 41 70
Do., 02. 10. ab 9.30 Uhr
Marktcafé des Bündnis „Leben mit 
Demenz in Fischeln“ auf dem Ma-
rienplatz
Wanderverein VLN Krefeld
Mo., 29. 09.
Radwanderung „Start in die Woche“
Abfahrt 10 Uhr Stadtwaldeingang 
Ecke Hüttenallee/Jentgesallee, 
Fahrzeit ca. 2 Std, gemütliche Ge-
schwindigkeit bis 14 km/h. Wander-
führer Ralf Hesse, Tel. KR 56 10 49, 
u. Bernd Klein, Tel. KR 59 27 45
Nordic Walking in Fischeln
Treffpunkt 16 Uhr Persiluhr am 
Stadtpark Fischeln. Wanderstrecke 
5 km, 1 Std., eigene Stöcke. Wan-
derführer: Bärbel Stöcker, Tel. KR 
39 46 33 u. Erich Kolomaznik, Tel. 
KR 30 44 49
Nordic Walking im Stadtwald
Treffpunkt 15 Uhr Stadtwaldein-
gang (Hüttenallee / Jentgesallee), 
Wanderstrecke 5 km, 1 Std., eigene 
Stöcke. Wanderführerinnen: Marga 
Guttmann, Tel. KR 9 42 74 88 u. El-
len Klein, Tel. KR 59 27 45
Fr., 03. 10.
Radtour zum Tagebau Garzweiler 
(Aussichtspunkt Nord)
Abfahrt 9.30 Uhr Persil-Uhr am 
Stadtpark Fischeln, 80 km, 5 Std. 
bis 19 km/h, Einkehr mittags. Wan-
derführer: Ludger Wilstacke, Tel. 
KR 30 67 41 o. wilstacke@gmx.de
Radwanderung ab Fischeln
Abfahrt 10 Uhr Persil-Uhr am Stadt-
park Fischeln, ca. 2 Std. bis 15 
km/h. Wanderführer: Michael Burg-
dorf, Tel. KR 30 38 00 o. michael.
burgdorf@gmx.de
Sa., 04. 10.
Wanderung „Ladies Day zum Elfen-
meer“ ab Dalheim
Abfahrt 9 Uhr Bad am Stadtpark 
Fischeln mit PKW, 16 km, 4 Std., 
Schlusseinkehr. Anmeldung bis 
01. 10. Wanderführerin: Ingrid Plü-

TERMINE
Literaturkreis KÖB St. Clemens
Die Lesungen in der KÖB am Cle-
mensplatz werden jeweils am 
zweiten Freitag des Montas im Cle-
menshaus von 15.30 bis 17.30 Uhr 
angeboten. Zu folgenden Termi-
nen sind alle interessierten Frauen 
herzlich eingeladen neue Bücher 
kennenzulernen, die jeweils nach 
kurzen Erläuterungen zu Inhalt 
u. Autor in Auszügen vorgelesen 
werden: 10. 10. u. 12. 12. 25. Eine 
vorherige Anmeldung per E-Mail an 
maria-krause@arcor.de ist hilfreich, 
aber nicht zwingend notwendig.
TAM – Theater am Marienplatz
Nachtprogramm im September
„Behutet“ – eine Performance mit 
45 verschiedenen Kopfbedeckun-
gen zeigt das TAM am Freitag, den 
26. 09. um 22 Uhr. Wo? Theater am 
Marienplatz, Marienplatz 81 in Fi-
scheln. Weitere Infos unter www.
tamkrefeld.de.
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
Wimmersweg 29, KR-Fischeln
Mo., 29. 09., 16 Uhr
Eselspaziergang im Stadtpark für 
Menschen mit Demenz und Ange-
hörige, Kostenbeitrag 5,- €, eine 

macher, Tel. KR 31 66 92 o. ingrid.
pluemacher@gmx.net
So., 05. 10.
Wanderung „Halde Rheinpreußen 
und Lohheidesee“
Abfahrt 9.30 Uhr Parkplatz K.-
Adenauerplatz mit PKW, 14 km, 4 
Std., Schlusseinkehr. Anmeldung 
bis 01. 10. Wanderführer: Werner 
Becker, Tel. 01 51-17 89 11 59 o. 
wpbecker@arcor.de
Jugendzentrum Fischeln
Kinder- u. Jugendprogramm
Montag
15-17 Uhr Sport & Spaß* (6-12 J.), 
17-20 Uhr Fußballtraining (ab 14 J.)
Dienstag
15-17 Uhr Kindertreff (6-12.), 17-20 
Uhr Jugendtreff (ab 12 J.)
Mittwoch
15-17 Uhr Kindertreff (6-12 J.), 17-
20.30 Uhr Jugendtreff (ab 12 J.)
Donnerstag
15-17 Uhr Mädchentreff (ab 10 J.), 
17-20.30 Uhr Jugendtreff (ab 12 J.)
Freitag
15-17 Uhr Jungentreff (ab 10 J.), 
17-20 Uhr Jugendtreff (ab 12 J.), 
20-21 Uhr Jugendtreff (14+)
(*Sportangebot in der Sporthalle, 
bitte Hallenschuhe mitbringen!)

Forum am Wasserturm
„Weltklassik am Klavier – Bilder ei-
ner Ausstellung!“ am Sonntag, 28. 
September um 17 Uhr im Forum 
Wasserturm in Meerbusch – Lank. 

Jugendliche bis 18 Jahre haben 
freien Eintritt, Erwachsene zahlen 
30,- €. 

Reservierung unter 01 51-
12 58 55 27, info@weltklassik.de 
oder www.weltklassik.de.

mailto:ingrid.pluemacher@gmx.net
mailto:ingrid.pluemacher@gmx.net
http://www.weltklassik.de
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Gottesdienstordnung

2008870-001

LETZTES ZUHAUSE 
IM GRÜNEN? 
SPRECHEN SIE 
MIT UNS.

Beraterin und Begleiterin

Katrin Dufeu

Eigener Abschieds- und Trauersaal | Durchführung

aller Bestattungsarten | Bestattungsvorsorge

Marienstraße 96
47807 Krefeld-Fischeln
Tel.: 02151 - 30 36 42
info@bestattungen-zoeller.de
www.bestattungen-zoeller.de

Tag & Nacht in

allen Ortsteilen

Ökumenischer
Schöpfungsgang

für Kinder, Familien
& alle Interessierten

E I N L A D U N G

Am Samstag, 27. September 2025
von 11:15 bis ca. 14:00 Uhr

Start: Kath. Grundschule Königshof
Abschluss: Ev. Markuskirche

Wir freuen uns auf Sie und auf Euch!
Pfarrerin Ines Siebenkotten, Pastoralreferentin Anne
Mahr, Gemeindemitarbeiterin Beate Nuyen

Bei Fragen: ines.siebenkotten@ekir.de
oder Tel.: 02151/1530770

g

Pfarrgemeinde  
Maria Frieden

Sa., 27. 09.
Herz Jesu
11.15 Uhr ökum. Schöpfungsgang 
der Pfarre Maria Frieden und der 
Markusgemeinde – Beginn an der 
kath. Grundschule Königshof, Ab-
schluss an der Markuskirche
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe m. Kaplan Lennartz 
unter Mitwirkg. der Kirchenchöre von 
St. Clemens und Hl. Schutzengel

So., 28. 09.
St. Bonifatius
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Herz Jesu
9.30 Uhr Hl. Messe m. Pfr.em. 
Alders, 11 Uhr Tauffeier
St. Johann
11.15 Uhr Hl. Messe m. Pfr. 
Schwarzmüller
St. Clemens
18 Uhr Evensong unter Mitwirkg. 
der Chöre Cantilena, Cantate und 
Unisono

Mo., 29. 09.
St. Clemens
15 Uhr Rosenkranzgebet

Di., 30. 09.
St. Clemens
8.20 Uhr Schulgottesdienst der 
Grundschule Wimmersweg, 18 Uhr 
Hl. Messe m. Kaplan Lennartz

Mi., 01. 10.
Herz Jesu
8.10 Uhr Schulgottesdienst der 
Grundschule Königshof
St. Clemens
10 Uhr Wort-Gottes-Feier gestaltet 
von Frauen der kfd 

Do., 02. 10.
St. Martin
8.30 Uhr Schulgottesdienst der Re-
genbogenschule

Fr., 03. 10.
Herz Jesu
18 Uhr Hl. Messe

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Süd

Markuskirche

Sa., 27.  09.
11.15 Uhr ökumenischer Schöp-
fungsgang für Kinder, Famili-
en und alle Interessierten. Start: 
Kath. Grundschule Königshof, Ab-

schluss: Ev. Markuskirche m. Pfr.
in Ines Siebenkotten, Pastoralre-
ferentin Anne Mahr u. Gemeinde-
mitarbeiterin Beate Nuyen. Weitere 
Info’s bei Pfr.in Siebenkotten unter 
Tel.: 0 21 51-1 53 07 70 o. ines.sie-
benkotten@ekir.de

So., 28. 09.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
m. Pfr. Jonas Siebenkotten, 12 Uhr 
Koffermarkt in Herz Jesu Königs-
hof, Kneinstr. 64 – selbst hergestell-
te Unikate, präsentiert in Koffern m. 
Beate Nuyen

Mo., 29. 09.
9.30 Uhr Krabbelstube (5. Lebens-
monat bis 3. Lebensjahr) m. Anne-
Christin Winkelmann, 15 Uhr Seni-
orentreff – Spieletreff m Ria-Hedi 
Del Gaudio, 16 Uhr Theatergruppe 
I (Klasse 2-6), 17.15 Uhr Theater-
gruppe II (ab Klasse 7), 18.30 Uhr 
Theatergruppe III (ab Klasse 11 und 
für junge Erwachsene bis 21 Jah-
ren) m-. Christina Beyerhaus

Di., 30. 09.
9.15 u. 10.30 Uhr Krabbelstube für 
die Kleinsten (3. bis 10. Lebensmo-
nat) m. Anne-Christin Winkelmann, 
15 u. 17 Uhr Konfirmandenunter-
richt, 14-tägig im Wechsel m. Pfr.in 
Dr. Ines Siebenkotten

Mi., 01. 10.
19 Uhr Frauentreff (+60) m. Susan-
ne Teichgräber

Do., 02. 10.
9.30 Uhr Krabbelstube (5. Lebens-
monat bis 3. Lebensjahr) m. Anne-
Christin Winkelmann, 10.30 Uhr 
Gottesdienst Krabbelstube „Ern-
tedank“ Gottesdienst f. d. Famili-
en d. Krabbelstuben m. Pfr. Jonas 

Siebenkotten, 16.30 Uhr Mädchen-
gruppe „Kichererbsen“ (bis 11 Jah-
re) Spielgruppe für alle Mädchen 
im Grundschulalter – Thema: „Bas-
telzeit“ m. Kathrin Kobuszewski – 
Anmeldung bitte unter Tel.:0 15 75-
1 40 57 42 o. kathrin.kobuszewski@
ekir.de, 20 Uhr Chorprobe m. Anke 
Tebbe-Taenzler

Lutherkirche

So., 28. 09.
10.30 Uhr Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
Markuskirche

Do., 02. 10.
10 Uhr Malkurs – Treffen jeden Don-
nerstag im ev. Gemeindezentrum der 
Auferstehungskirche, Krefeld-Op-
pum, Buschdonk 42 a – Informatio-
nen über Brigitte Lang, Tel. 71 16 74

Hildegundis  
von Meer

Sa., 27. 09.
St. Nikolaus
17 Uhr Hl. Messe

So., 28. 09.
St. Stephanus
10 Uhr Hl. Messe, 17 Uhr Wort-
Gottes-Feier

Mo., 29. 09.
St. Pankratius
17 Uhr Andacht

Mi., 01. 10.
St. Pankratius
9 Uhr Wort-Gottes-Feier
St. Stephanus
16 Uhr Andacht

mailto:kathrin.kobuszewski@ekir.de
mailto:kathrin.kobuszewski@ekir.de
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In tiefer Dankbarkeit und Liebe
Anne und Christian
mit Justus und Carlotta

Mechtild Savelkouls
* 02.03.1939      † 13.09.2025
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Do., 02. 10.
St. Franziskus
8.20 Uhr Schulgottesdienst Marti-
nus-Schule
Malteserstift
15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Abonnement
Abonnieren Sie den regelmäßig 
erscheinenden Infobrief per Mail 
unter pfarrei.hildegundis@gdg-
meerbusch.de

Pfarrgemeinde 
St. Augustinus Oppum

Sa., 27. 09.
St. Karl Borromäus
15 Uhr Tauffeier

So., 28. 09.
St. Karl Borromäus
9.30 Uhr Hl. Messe
Pax Christi
11 Uhr Hl. Messe
Hl. Schutzengel
15 Uhr Tauffeier

Do., 02. 10.
Seniorenheim Bischofstraße
15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Hl. Schutzengel
18 Uhr Hl. Messe

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Oppum

So., 28. 09.
Auferstehungskirche
11 Uhr Gottesdienst m. Pfr.in i.R. 
Brüggemann-Diederichs, anschl. 
Kirchenkaffee

Mo., 29. 09.
Auferstehungskirche
10 Uhr StuhlGymnastik, 19 Uhr 
Donkies Big Band, 20 Uhr family of 
hope Gospelchor

Di., 30. 09.
Kreuzkirche
16 Uhr Konfirmanden, 18.30 Uhr 
Gymnastik f. Frauen
Auferstehungskirche
16.15 Uhr Nähkurs f. Kinder (ab 9 
J.), 18.45 Uhr Nähkurs f. Erwach-
sene

Mi., 01. 10.
Auferstehungskirche
20 Uhr Gymnastik für Damen (VHS 
Krefeld)

Do., 02. 10.
Auferstehungskirche
10 Uhr Malkurs, 15 Uhr Senioren-
kreis, 18 Uhr Quiltgruppe, 18 Uhr 
Rock am Ring Inklusionsband (Le-
benshilfe Krefeld)

Fr., 03. 10.
Auferstehungskirche
19 Uhr Tanzclub

Neuapostolische Kirche 
Fischeln

47807 Krefeld, Anrather Str. 140

So., 28. 09.
10 Uhr Gottesdienst

Mi., 01. 10.
19.30 Uhr Gottesdienst

M.I.O. – 
Miteinander in Oppum

Mo., 29. 09.
10-12 Uhr Computer & Internet

Di., 30. 09.
10-12 Uhr Formularhilfestellung 
fällt leider aus!, 15 u. 16.30 Uhr 
Englisch für Anfänger 

Mi., 01. 10.
15-17 Uhr „Sock’n & Woll“ (Hand-
arbeit in Gemeinschaft), 15-17 Uhr 
Spielen in Gemeinschaft,

Do., 02. 10.
10-12 Uhr Pflegeberatung der 
Stadtverwaltung, 14.30-16.30 Uhr 
„Meine grauen Zellen und ich“ (Ge-
dächtnistraining)

Fr., 03. 10.
Feiertag

Sa., 04. 10.
11-13 Uhr Repaircafé, Hauptstr. 
9, 47809 Krefeld –„Reparatur von 
Allem was man ins M.I.O. tragen 
kann – auch nicht elektrische Ge-
genstände“

So., 05. 10.
Der Sonntagstreff fällt bis auf weite-
res aus!, 12 Uhr Essen in Gemein-
schaft-Ein Teammitglied lädt ein.
Kontakt: Hauptstr. 9, 47809 Krefeld, 
Tel.: 0 21 51-6 17 95 36 o. 0 15 73-
7 55 30 01, E-Mail: mio@augusti-
nus-krefeld.de

Im Alter von 90 Jahren verstarb  

unsere geliebte Mutter und Oma 

Nora Maria 
Oedinghofen 
* 02.08.1935
† 20.09.2025

In tiefer Trauer: 

Claudia, Thomas, Ralf und 

Christine mit Mark und Luuk 

Trauerhaus Oedinghofen,  

c/o Bestattungen Zöller,  

Marienstr. 96, 47807 Krefeld 

Kinderbibelwoche 2025 in der Markuskirche
Es sind noch Plätze frei!
Auch in diesem Jahr findet in der 
ersten Herbstferienwoche vom 13. 
bis 17. Oktober von 10-16 Uhr die 
Kinderbibelwoche in der Markuskir-
che statt. Das Thema lautet: Einmal 
Himmel, Erde und zurück. Dabei er-
fahren die Kinder Antworten auf die 
Frage, wie hoch kann man eigent-
lich einen Turm bauen? Wieso gibt 
es so viele verschiedene Sprachen? 

Gemeinsam erleben die Kinder eine 
spannende Woche mit tollen Aktio-
nen, Spiel und Spaß. Die Kinderbi-
belwoche richtet sich an Kinder im 
Grundschulalter. 
Weitere Informationen und die An-
meldung bei der Kinder- und Ju-
gendmitarbeiterin Kathrin Kobus-
zewski unter kathrin.kobuszewski@
ekir.de.

mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
mailto:mio@augustinus-krefeld.de
mailto:mio@augustinus-krefeld.de
mailto:kathrin.kobuszewski@ekir.de
mailto:kathrin.kobuszewski@ekir.de
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Werden Sie Glücksbringer!

Seit über 40 Jahren fi nden wir für unsere Hilfsorganisationen 
die richtigen Partner. Helfen Sie uns dabei. Durch diese wich-
tige Aufgabe tragen wir dazu bei, dass Hilfsprojekte planbar 
und fi nanzierbar sind.

Wir suchen Sie als Mitarbeiter*in für unsere Spenden-
telefonie.  Werden Sie ein Teil von unserem Team und helfen 
Sie durch Ihr Geschick und Ihre Überzeugungskraft die Welt 
ein Stück besser zu machen.

Ihre Aufgaben:
•  Sie telefonieren mit Mitgliedern und Unterstützer*innen 

namhafter Hilfsorganisationen
•  Sie informieren Kunden über aktuelle Projekte und werben 

um Unterstützung 
•  Die Tätigkeit beinhaltet keine Kaltakquise 

Ihr Profi l:
•  Kommunikationsstarke, freundliche und empathische 

 Persönlichkeit
•  Hilfreich sind erste Erfahrungen im Bereich von Kunden-

service oder Call Center, aber nicht notwendig. Sie werden 
umfassend eingearbeitet

•  Sehr gute mündliche sowie schriftliche Deutschkenntnisse
•  Affi  nität für soziale oder gemeinnützige Themen
•  Eine abgeschlossene Berufsausbildung ist nicht erforderlich

Was wir bieten:
•  Professionelle und gründliche Einarbeitung in die 

 Fundraising- und Outbound-Telefonie 
•  Faire, fi xe Entlohnung, keine Provision
•  Themenvielfalt durch abwechslungsreiche Kunden 

und Kampagnen
•  Regelmäßige Weiterbildungsmöglichkeiten 
•  Ein engagiertes und gut gelauntes Team
•  Ideale Rahmenbedingungen für Vollzeit und Teilzeit
•  Arbeitszeiten Montag bis Freitag zwischen 

8.30 Uhr und 19.00 Uhr, gelegentliche Samstagsarbeit.

Egal Minijob, Teilzeit oder Vollzeit, wenn Sie Lust darauf haben 
in unser Team zu kommen, dann melden Sie sich gerne.

Per Telefon (02151/4400-61) oder E-Mail (gabriele.baller-
stein@van-acken.de) bei Gabriele Ballerstein.

van Acken Fundraising GmbH
Magdeburger Straße 5 · 47800 Krefeld

Telefon 02151 / 44 00 - 61
gabriele.ballerstein@van-acken.de · www.van-acken.de

Herbstfest auf dem Hof Dülks in Meerbusch
Der Gemeinderat St. Pankratius 
Ossum-Bösinghoven lädt Jung 
und Alt herzlich zum Herbstfest am 
28. September um 11 Uhr auf den 
Hof der Familie Dülks, 40668 Meer-
busch, Fischelner Straße 67 ein. Die 

Veranstaltung beginnt mit einem 
Gottesdienst unter dem Motto „Ab 
hier wird gelächelt“.
Bei dem anschließenden gemütli-
chen Beisammensein gibt es einen 
kleinen Imbiss.

Brotfest in der ev. Kirche in Osterath
Der Herbst steht für leuchtende 
Farben, goldene Herbstsonne, 
Ernte von Trauben, Äpfeln und 
Kürbissen. Und Erntezeit ist auch 
die Zeit des Erntedanks. Der Os-
terather Frauentreff der Ev. Kirche 
Büderich-Osterath lädt deshalb am 
Mittwoch, den 1. Oktober ab 15 Uhr 
zu seinem traditionellen Brotfest in 
das Gemeindezentrum der Ev. Kir-
che Osterath, Alte Poststr. 15, ein. 
Gemeinsam wird für das tägliche 
Brot und alles, was Menschen zum 
Leben brauchen, gedankt
Alle Teilnehmerinnen sind eingela-
den, nach Möglichkeit eine kleine 
Gabe für das gemeinsame Buf-
fet mitzubringen. Das kann etwas 

Selbstgemachtes oder Gekauftes 
sein, herzhaft oder süß. Wichtig ist 
nicht die Größe oder Perfektion des 
Mitgebrachten, sondern das ge-
meinsame Teilen und Feiern. Neben 
dem gemeinsamen Essen erwartet 
die Teilnehmerinnen ein fröhlicher 
Austausch und ein stimmungsvol-
ler Rahmen mit Liedern, Gedichten 
und kurzen Texten rund um Ernte-
dank und Herbst.

Auch Frauen, die den Frauentreff 
neu kennen lernen möchten, sind 
herzlich willkommen.

Nähere Informationen bei Frau In-
ken Hansen über das Gemeindebü-
ro Osterath, Tel.: 0 21 59-91 23 86.

Markuskirche
Frühstück + Mehr mit Autorin Ute Schroer – Ein vollbesetzter Saal 
in der Markusgemeinde
Am 10. September konnte man in 
der Markusgemeinde ein etwas an-
deres Frühstück genießen. Mit neu-
en und vielleicht bekannten Men-

schen ins Gespräch kommen und 
interessante Kurzgeschichten und 
Gedichte „aus dem Leben“ hören. 
Eingeladen war die Referentin Ute 
Schroer. Sie wurde 1940 in Duis-
burg geboren, wohnt jetzt in Krefeld 
und schreibt seit vielen Jahren Ge-
dichte und Kurzgeschichten mit un-
terschiedlichen Themenstellungen.
Viele Interessierte jeden Alters 
waren gekommen. In gemütlicher 
Atmosphäre hörte man nach dem 
ausgefallenen Frühstück Geschich-
ten zum Thema: „Wie das Leben so 
spielt“. So z.B. über die häufigen 
Einladungen zu Partys: Schmuck-
party, Tupperparty, Dessousparty, 
dann eine Geschichte einer un-
gewöhnlichen Silberhochzeit mit 
Überraschung um 0 Uhr und eini-
ge weitere Geschichten aus dem 
Leben. Es waren viele Kurzge-
schichten zum Schmunzeln, auch 
zum Nachdenken oder zu viel Ge-
sprächsstoff danach. Immer wieder 

Frau Schroer während ihres Vortra-
ges zum Thema „Wie das Leben so 
spielt“

gab es lauten Applaus. „Ein gelun-
gener Vormittag“ hörte man viele 
Meinungen beim Verabschieden.
Bitte schon mal den neuen Ter-
min vormerken:
Der nächste Vortrag findet am Mitt-
woch, 8. Oktober um 9:30 Uhr in der 
Markuskirche statt. Als Referentin 

kommt Polizeihauptkommissarin 
Manuela Letzelter zum Thema: „Si-
cherheit in der dunklen Jahreszeit“.

Eine verbindliche rechtzeitige An-
meldung bei Beate Nuyen, Tel.: 
31 33 10 ist erforderlich. Ein Kos-
tenbeitrag in Höhe von 5,- € wird 
erbeten.

Frauengottesdienst in St. Pankratius
„Ein Engel, der dir deinen Weg 
weist“ ist der Titel des Frauengot-
tesdienstes am Mittwoch, 1. Ok-
tober um 9 Uhr in der Kirche St. 
Pankratius, Von-Arenberg-Str. 35, 
Bösinghoven. Zu dieser Wortgot-
tesfeier, lädt die katholische Frau-
engemeinschaft Ossum-Bösingho-

ven alle interessierten Frauen sehr 
herzlich ein. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zur Teilnahme an 
einem gemeinsamen Frühstück in 
der Pizzeria Capitano Totó. Hierfür 
wird eine telefonische Anmeldung 
bei der kfd unter Tel. 0 21 59-64 39 
erbeten. 


